
aPotheKen

PEINE Einhorn-Apotheke Vöhrum
tel. (05171) 22855, kirchvor-
dener str. 5: so. 9-9 Uhr
EDEMISSEN Löns-Apotheke tel.
(05176) 1300, Hermann-
löns-str. 1: sa. 9-9 Uhr
HOHENHAMELN St. Laurentius-
Apotheke tel. (05128) 5731,
Clauener str. 1: sa. 9-9 Uhr
LENGEDE Glückauf-Apotheke

tel. (05344) 7033, Broisted-
ter str. 28: so. 8.30-8.30 Uhr
WENDEBURG Apotheke Wende-
burg tel. (05303) 2081, Pei-
ner str. 13: sa. 9-9 Uhr

ÄRZte

PEINE Allgemeiner Bereit-
schaftsdienst telefonische er-
reichbarkeit bis zum Folgetag
7 Uhr, tel. 116117: sa., so.

8 Uhr
LEHRTE Kassenärztliche Notfall-
praxis im Klinikum tel.
116117, Manskestr. 22: sa.,
so. 10-14, 17-20 Uhr

KindeRÄRZte

BRAUNSCHWEIG Kinderärztli-
cher Bereitschaftsdienst im Kli-
nikum tel. 116117, salzdah-
lumer str. 90: sa., so. 10-

Turmfalkenpaar brütet auf Balkon
von Marlis Brietzke in Berkum

Fünf Jungtiere in Blumenkästen großgezogen – Falken brauchen guten anflug und wollen nicht gestört werden

20 Uhr

ZahnÄRZte

PEINE Zahnärztlicher Notdienst
tel. (05176) 923399: sa.,
so.

tieRÄRZte

BROISTEDT Tierarzt Ewald Es-
wein tel. (0176) 70591532,
Bahnhofstr. 7: sa., so.

+ notdienste am wochenende+ alle angaben ohne Gewähr.

Berkum. Ein kleinesNaturwun-
der hat Marlis Brietzke in Ber-
kum erlebt: Ein Turmfalkenpaar
nistete auf ihrem Balkon und
zog dort seinen Nachwuchs
groß. „Ich war total überrascht,
als ich vor einiger Zeit auf den
Balkon ging, um Basilikum ein-
zupflanzen, und dort zunächst
zwei Falkeneier entdeckte“,
schildert Brietzke. Die Falken
erspähte sie vorher in demWal-
nussbaum gegenüber. Nach
mehreren Tagen kamen zu den
zwei Eiern noch drei hinzu. Das
sei schon sehr ungewöhnlich für
sie gewesen, dass dort Falkenei-
er lagen, „denn so etwas hatman
ja nicht alle Tage“.

Dies bestätigt auch Jürgen
Heise vom Nabu Peine. „Dass
Falken schon einmal auf einem
Balkon im Kreis Peine genistet
haben, ist mir nicht bekannt.“
Brietzkes Vermieter Helmut
Brüchow hat so etwas ebenfalls
noch nie gehört, geschweige
denn livemiterlebt. Er berichtet,
dass der Landwirt gegenüber in
seinem Lüftungsschacht kürz-
lich Turmfalken gehabt hätte,
die jetzt ausgeflogen seien. Brü-
chow hat da eine Vermutung:
„Vielleicht sinddas genaudiesel-
ben Falken bei meiner Mieterin
wie bei dem Landwirt.“ Doch
genau weiß das niemand.
Aber wie spielte sich das Le-

ben mit den Besuchern auf dem
Balkon von Brietzke weiter ab?
„Die ersten vier Wochen waren
eher unspektakulär. Das Weib-
chen saß nur auf den Eiern und
brütete, während dasMännchen
ihr immer Futter, wie beispiels-
weiseMäuse, brachte. Dann flog
es zurück in den Walnussbaum.
Nach dem Schlüpfen der fünf
Jungvögel beobachtete Brietzke,
dass sich das Weibchen auf die
Nestlinge setzte, um sie zu wär-
men.
„Es kam die Zeit, in der das

Weibchen ab und zu alleine aus-
geflogen ist, während das

Männchen auf die Jungen auf-
passte“, berichtet Brietzke. Nach
insgesamtneunWochenging sie
wieder auf ihren Balkon und
staunte nicht schlecht. Die Fal-
kenmitsamt den Jungfalken wa-
ren nicht mehr da. Hinterlassen

haben sie zwei zerstörte Blu-
menkästen, nur eine einzige
Blumehätte überlebt.Allerdings
würden die Falken bis jetzt im-
mer wieder zurück auf ihren
Balkon kommen und sich da-
nach in die Tanne in der Nähe

setzen. Dies sei nichts Unge-
wöhnliches, denn tatsächlich
kommen die Turmfalken meis-
tens zurück an den Ort, wo sie
gebrütet haben. Allerdings wür-
den sie dort nur einmal nisten,
weiß Heise.

Aberwarumbrüten sie gerade
auf einem Balkon? „Falken
brauchen es hoch, einen guten
Anflug und sie wollen nicht ge-
stört werden. Wenn der Balkon
das bietet, könnte es auch schon
einmal vorkommen, dass dort
genistet wird, denn heutzutage
sind viele Scheunen und Türme
verschwunden. Da suchen sich
die Turmfalken andere Nist-
möglichkeiten“, erklärt der Na-
bu-Experte. Brietzke brauche
auch keine Angst haben, denn
die Turmfalken greifen keine
Menschen an. Fütternwar eben-
falls nicht nötig, denn dafür
sorgte ja das Männchen und die
Flüssigkeit bekommen sie Tiere
aus der Nahrung, erläutert Hei-
se. Aber eines erstaunt die Ber-
kumerin: „Das Weibchen hat in
all der Zeit nie ihr Geschäft auf
meinem Balkon erledigt.“

Die fünf Jungvögel auf dem Balkon von Marlis Brietzke. Foto: Marlis Brietzke
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